Liebe Freunde,
folgende Mitteilung (SPIEGEL ONLINE) hat mich sehr bestürzt. Lest selbst:
Meere könnten bis 2048 leergefischt sein
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Die erste globale Studie über die Folgen des Artensterbens in den Meeren bestätigt schlimmste Befürchtungen: Sollte die Menschheit weiterhin ungebremst Raubbau betreiben, könnten sämtliche Bestände von Speisefischen und Meeresfrüchten bis zum Jahr 2048 zusammenbrechen. Egal, ob sie kleine Gezeitenbecken am Meeresufer oder Studien über einen gesamten Ozean untersuchten - "überall zeigt sich das gleiche Bild", sagte Studienleiter Boris Worm. "Mit den Arten geht die Produktivität und die Stabilität ganzer Ökosysteme verloren. Ich war schockiert und verstört darüber, wie eindeutig diese Trends sind. Das ist schlimmer als alles, was wir erwartet hatten."
mehr dazu: http://www.spiegel.de/wissenschaft/natur/0,1518,696639,00.html 

Vielleicht sollte ich beim einkaufen in Zukunft mehr darauf achten welche Fische ich einkaufe. 

Kurz und knapp: 

Süßwasserfische wie Forelle, Karpfen und Zander sind in der Regel eine gute Wahl. Auch Hering und Pazifik Lachs kann man kaufen, zumindest ab und zu. Produkte aus Öko-Aquakulturen sind gut aber etwas teurer. 

Der Nordsee Kabeljau ich stark überfischt und die Zucht von Shrimps verursacht große Umweltschäden. 

Welcher Fisch darf auf den Tisch? 
Akzeptabel: 
Karpfen, 
Makrele, 
Hering, 
Seelachs (Köhler)
Fische aus Aquakulturen

Kritisch:

Zander

Norseegarnele (“Krabben“)

Miesmuschel

Sardine, Sardelle

Tintenfisch (Kalmar)

Forelle

Goldbrasse (Dorade)

Wolfsbarsch (Loup de Mer)

Alaska-Seelachs



Katastrophal:
Rotbarsch

Heilbutt

Seehecht, Hoki

Scholle, Seezunge

Lachs

Thunfisch, Schwertfisch

Kabeljau, Schellfisch, Witting
Haie (z.B. „Schillerlocken“)
Leng, Bleuleng

Granatbarsch (Atl.Sägebauch)

Shrimps, Tiefseegarnelen

Flussaal

Viktoriabarsch
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Das MSC-Siegel (Zertifikat) für Fische ist ein kontrolliertes bewährtes Gütesiegel für nachhaltigen Fischfang: mehr dazu unter www.msc.org
http://fischinfo.de/index.php?1=1&page=msc_det&id=20&link=e2

Über 29 Prozent des in Deutschland erhältlichen Fisches aus Wildfängen ist MSC-zertifiziert
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Gut ist auch das FoS (Friend of the Sea)-Zertifikat. Es hat zugleich strengere Kriterien. 
keine überfischten Arten, keine umweltschädigenden Methoden wie Grundschleppnetze, maximal 8% Beifang.

Mehr dazu: http://www.friendofthesea.org/
Oder http://www.fair-fish.ch/wissen/richtlinien/index4.html
Mehr Details dazu auf  
www.greenpeace.de/themen/meere/fischerei/
www.greenpeace.de/themen/meere/fischerei/artikel/der_neue_ratgeber_fisch_beliebt_aber_bedroht/
www.wwf.de/fisch
Wir Menschen entscheiden über die Zukunft unserer faszinierenden Ökosysteme. Und mich ermutigt zum Beispiel das durch den Einsatz der vielen Menschen und Umweltorganisationen die Abholzungsraten in Brasilianischen Regenwald im Jahr 2005 um mehr als 30 Prozent zurückgegangen sind. Vorläufige Zahlen für 2006 zeigen ein ähnliches Bild.  
Dennoch, es gibt noch viel zu tun. Aber gemeinsam können wir etwas bewegen!
Was hältst Du davon diese Info auch anderen relevanten Freunden und Bekannten zu schicken, damit unsere Kinder sich auch noch über diese wunderbaren Fische freuen können? 

Dankeschön! 
Euer Stefan 
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